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Zum Parteitag
Halle a 22 Juni

Der zweite provinzialſächſiſche Parteitag der Fortſchritt

lichen Volkspartei nimmt am morgigen Sonntag in den
Mauern unſerer alten Stadt die allezeit das freiheitliche
Banner in Ehren verteidigt hat ihren Anfang

Die Halleſchen Parteifreunde haben ihren Gäſten einen
der ſchönſten Punkte des romantiſchen Saaletales als Ort
der Beratungen erkoren von dem das Auge hinüberſchweift
nach dem ſagenumrauſchten Giebichenſtein wo Ludwig der
Springer Thüringens wetterfeſter Landgraf ſich die Frei
heit erkaufte durch einen kühnen Sprung in die Wogen
der Saale die den Fuß des Felſens umſpülen Der Hauch
einer großen hiſtoriſchen Epoche liegt über dieſem Gemäuer
in das Jahrhunderte die Runenſchrift grub die heute mit
ihren gewaltigen Zeichen zu uns ſpricht

Mitten in den Sorgen des Alltagslebens ſtehend noch
unter dem Eindruck der unlängſt im preußiſchen Landtag
unterbrochenen Arbeiten der Kämpfe und Wirrniſſe des
deutſchen Reichstages aber auch mit einer gewiſſen
Hoffnungs und Siegesfreudigkeit der der
eben vollendete Waffengang in Hagenow Grevesmühlen eine
beſondere Berechtigung verleiht treten die Delegierten der
Provinz Sachſen zur Beratung taktiſcher und organiſa
toriſcher Fragen zuſammen

Die Berichte der einzelnen Delegierten aus den Wahl
kreiſen der Provinz nicht zuletzt das Referat unſeres flei
higen ſcharf blickenden Landtagsabgeordneten Delius über
unſere Erfahrungen bei den letzten Reichstagswahlen wer
den erkennen laſſen wie taktiſch richtig und politiſch
notwendig die vielumſtrittene Stichwahlparole bei den
letzten Reichstagswahlen war Dieſe Berichte werden uns
aber auch ferner lehren wo wir noch auszubauen
haben wo die Lücken unſerer Organiſation
liegen welche agitatoriſche Detailarbeit von uns noch
zu exfüllen iſt wenn die Kraft des liberalen Gedankens
intenſiv und andauernd wirken ſoll

Was morgen der Provinzialparteitag leiſtet wird
Kleinarbeit wird Ebnung des nicht immer überſichtlichen
Terrains ſein Und gerade deshalb erſcheint die Aus
ſprache zu der nach demokratiſchen Grundſätzen jeder in
der Partei berechtigt iſt doppelt wertvoll

Die morgigen Beratungen ſind zum Teil das Funda
ment auf dem der Mannheimer Parteitag im Herbſt d J
aufbaut Je ſorgfältiger dieſes Fundament vorbereitet
wird deſto erſprießlicher wird der Meinungsaustauſch in
Mannheim wirken können der einer Reihe hochwichtiger
Fragen gilt bei denen die Taktik über eine neu aufzu
nehmende machtvolle Agitation zur Reform unſeres Land
tagswahlrechts ſowie die Erörterungen über die politi
ſche Gleichberechtigung der Frau mit denen
wahrſcheinlich der ſächſiſche Landesverein der Fortſchrittlichen
Volkspartei kommen dürfte eine beſonders ernſte Behand

lung verdienen Eine Reviſion der Stellung der Fortſchritt
lichen Volkspartei zur Frauenfrage kann heute nicht mehr
umgangen werden Es hat keinen Zweck hier VogelStrauß
Politik zu ſpielen

Mögen die Beratungen von geſundem freiheitlichem
Geiſte getragen und der Tagung ein harmoniſcher Abſchluß
beſchieden ſein

Schließen wir mit den Worten eines Mannes der der
größte publiziſtiſche Vorkämpfer des neuen einigen Deutſch
land der ſchärfſte Verfechter des Gedankens war Der
Preuße wird um ſo loyaler ſein je freier
ſeine Staatsverfaſſung iſt mit den Worten
Guſtav Freytags der einmal ſchrieb

Ungezählt iſt die Fülle von Talenten und Charakteren
welche der gute Geiſt unſerer Nation ſeit den letzten Ge
ſchlechtern verwandt hat um uns aus der Dürftigkeit
Enge und Zerſplitterung deutſchen Lebens
herauszuheben Ungezählt ſind die pflichtvollen Be
amten Geſchäftsmänner Volkslehrer welche in den kleinen
Kreiſen des viel geteilten Deutſchlands ihr Leben auf
wandten zu bewahren zu regieren und fortzubilden
Aber die ſtille dauerhafte liebevolle Arbeit derer welche
mit ergrauendem Haar unter uns leben iſt wohl
wert daß wir ſie aufſuchen und rühmen denn was wir ge
wonnen haben und noch zu erreichen hoffen das beruht auf
ihrer geduldigen Tatkraft und ihrer Hingabe an die Pflicht

Wilhelm Georg

Die Besitzsteuer
Die Umfrage der Saale Zeitung über den heute ſchon

durch die Rabuliſterei der Rechten ſtark verſchobenen
Begriff Beſitzſteuer iſt nachdem wir die erſte Serie der
hier eingegangenen Antworten aus parlamentariſchen
Federn veröffentlicht hatten ſtark beachtet und vielfach kom
mentiert worden Heute veröffentlichen wir abermals drei
Antworten die uns aus parlamentariſchen Kreiſen über
mittelt werden und die gleichfalls in dem Gedanken ent
weder allgemeine Erbſchaftsſteuer oder Ver
mögensſteuer gipfeln
die nächſte Seſſion des Reichstags eine dementſprechende
Vorlage ausarbeitet hat demnach wenn wir die Stimmung
in fortſchrittlichen nationalliberalen und Zentrumskreiſen
richtig beurteilen nicht allzuviel Seitenpfade die ſie be
treten könnte nachdem ſie dem Antrag Baſſermann Erz
berger und dem Antrag der Fortſchrittlichen Volkspartei
der ſich für die Durchführung der Erbſchaftsſteuer einſetzt
zu geſtimmt r

Die FAnſchauung des Hanſabundes über die
Beſitzſteuer

Sehr geehrter Herr
Auf Jhr geſchätztes Schreiben vom 5 d Mts in welchem

Sie um eine kurze Definition des Begriffes einer Beſitzſteuer
bitten beehren wir uns ergebenſt zu erwidern daß unſerer

Die Reichsregierung die für

Auffaſſung nach unter einer allgemeinen Beſitzſteuer in
dem Sinne des letzten Reichstagsbeſchluſſes nur eine direkte und
allgemeine Abgabe vom Reinvermögen und zwar entweder in

jährlichen Steuerzahlungen oder durch eine ein
malige Zahlung ſei es im Falle des Erbüberganges
oder der Schenkung erblickt werden kann

Herr Geheimrat Dr Rießer und Herr Legationsrat Frei
herr v Richthofen M d teilen den vorſtehenden Standpunkt

Wir zeichnen in vorzüglicher Hochachtung

HanſaBund für Gewerbe Handel und Jnduſtrie
Richthofen

Juſtizrat Lippmann Stettin
Mitglied des Hauſes der Abgeordneten

Was iſt eine Beſitzſteuer oder beſſer eine aluge mein
Beſitzſteuer wie ſie der am 21 Mai 1912 angenommene An
trag BaſſermannErzberger fordert Darauf antworte ich mi
Baſſermann dem einen der beiden Väter des Antrages Ein
allgemeine Beſitzſteuer iſt entweder die Reichsver
mögensſteuer oder die Reichserbſchaftsſteuer
Das iſt keine Definition iſt aber klar und deutlich

Der andere Vater des Antrages Herr Erzberger hat ſie
im Reichstage an der Diskuſſion darüber was unter allge
meiner Beſitzſteuer zu verſtehen ſei nicht beteiligt Was de
Redner ſeiner Fraktion Herr Spahn darüber ſprach ließ ar
Deutlichkeit aber nichts zu wünſchen übrig nach ſeiner Anſich
braucht die allgemeine Beſitzſteuer für das Reich weder di
Reichsvermögensſteuer noch die Reichserbſchaftsſteuer zu ſein
ihm würde es ſogar ſchon genügen wenn die Einzelſtaaten
nicht das Reich ſogenannte Beſitzſteuern einführten
Wie dieſe in Preußen ausſehen würden kann man ſich übrigens
vorſtellen Das war ſchon bedenklich Noch bedenklicher war
es aber daß Graf Weſtarp namens der Konſervativen erklärte

ſie ſtimmten der Einführung einer allgemeinen Beſitzſteuer
jetzt zu denn dieſe brauche weder eine Reichs
vermögensſteuer noch eine Reichserbſchafts
ſteuer zu ſein Die Frage welche Beſitzſteuern eingeführt
werden ſollten bleibe offen es könnten als ſolche auch eine
Dividendenſteuer der Ausbau der Talonſteuer eine Gebühr
für die Zulaſſung von Wertpapieren an der Börſe die Er
höhung der Matrikularbeiträge uſw in Betracht kommen
Jedenfalls wollten er und ſeine Freunde bei der ſpäteren
Schaffung des Geſetzes für genügende Beſteuerung des mobilen
Kapitals ſorgen und ſeien insbeſondere aus dem Grunde gegen
die Reichserbſchaftsſteuer weil ſich das mobile Kapital der
ſelben zu leicht entziehen könnte

Die letzte Wendung erinnert ſehr an die Geſchichte des
Diebes der um ſeine Verfolger irrezuführen ſelbſt rief Haltet

den Dieb Jedenfalls iſt aber klar daß ſowohl Zentrum wie
Konſervative den alten Kampf um die Erbſchaftsſteuer und auch

um die Reichsvermögensſteuer nur verſchoben nicht aber auf
gegeben haben

Feuilleton

Inbelfeſt des Deutſchen Sängerhundes
8 Deutſches Sängerbundesfeſt

in Nürnberg 27 bis 31 Juli 1912
Vorbetrachtungen und Rückblicke

Jm Liede ſtark
Deutſch bis ins Mark

Nachdruck verboten

Als vor 50 Jahren am 21 September 1862 der
Deutſche Sängerbund in Koburg gegründet wurde
da ward ihm die Aufgabe geſtellt durch die dem deutſchen
Liede innewohnende einigende Kraft an ſeinem Teile die
nationale Zuſammengehörigkeit der deutſchen Stämme zu
ſtärken und an der Einheit und Macht des Vaterlandes mit
zuarbeiten Was die deutſchen Sänger damals erſtrebt und
erhofft es iſt wenige Jahre darauf herrlich in Erfüllung
gegangen Das deutſche Lied läßt heute die Erinnerung an
unſere große Zeit fortleben es pflegt die Jdeale es preiſt
die Liebe zum Vaterlande und die Anhänglichkeit an die
Heimat es preiſt bürgerliche Tugenden Das Lied übt eine
geheimnisvolle gewaltige Herrſchaft über die Gemüter aus
und darum liegt auch in der Pflege des Volksliedes in den
Männergeſangvereinen ein ganz bedeutender Kul
turfaktor Der Männergeſang beſitzt die Wunderkraft
h in ſich zu vereinigen die ſonſt durch Geburt geiſtige
ildung und politiſche Anſchauungen einander fremd ſind

Die Freude am Geſang zieht ſich wie ein goldener Fadendurch die deutſche See und iſt eine deutſche Eigen
art die in guten und in böſen Tagen in Kampf und Krieg
in Sieg und Not geblüht und wie ein unerſchöpflicher Jung
brunnen Troſt und Hoffnung Freude und Lebensmut ge
ſpendet hat

ehe hundert Jahre ſind vergangen ſeit die Grund
lage geſchaffen wurde auf der ſich der deutſche Männer

gründet worden

geſang von einer ſchwachen Pflanze zu einem mächtigen die
Erde überſchattenden Baum entwickelt hat Der Deutſche
Sängerbund ſchart heute 186 354 deutſche Sänger ußter
ſein den Spruch Das ganze Deutſchland ſoll es ſein kra
gendes Bundesbanner

Der Deutſche Sängerbund iſt eine Vereinigung deutſcher
und deutſch öſterreichiſcher Sängerbünde Aufnahme finden
nur landſchaftlich geſchloſſene Sängerbünde Ein Männer
geſangverein welcher Mitglied des Deutſchen Sängerbundes
werden will hat zunächſt den Anſchluß an einen Sängerbund

ſogenannten Gauſängerbund zu ſuchen Deutſche
Männergeſangvereine im Auslande erreichen auch im einzel
nen den Anſchluß an den Deutſchen Sängerbund Unſer
Gauſängerbund An der Saale gehört dem Deutſchen
Sängerbünde bereits ſeit deſſen im Jahre 1862 erfolgter
Gründung an und war bei dieſer national bedeutſamen Feier
in Koburg durch die Herren Muſikdirektor Thieme
Kammacher A Müller Uhrmacher Rum mel Fabri
kant Tettenborn ſämtlich aus Halle vertreten

An dieſer Stelle ſei es mir geſtattet auch einen Blick
rückwärts zu werfen in vergangene Zeiten und an der Hand
von Chroniken bezw der Geſchichte des Sängerbundes an
der Saale kurz gefaßt zu zeigen welchen Lebenslauf das
im Verhältnis zu anderen Bünden es ſei geklagt allzu be
ſcheidene Aeſtchen am ſtolzen ſtarken deutſchen Sängerbaum
unſer Saale Sängerbund genommen hat Der
Sängerbund An der Saale iſt auf Anregung der Merſe
burger Liedertafel und insbeſondere auf Veranlaſſung des
Dirigenten dieſer Liedertafel des Domorganiſten und Muſik
direktors G A Ritter in Merſeburg im Jahre 1846 ge

Ein von dieſem unterzeichneter Aufruf
hatte den Erfolg daß am 29 Juli 1846 in Weißenfels die
Vertreter von Liedertafeln aus Halle Merſeburg Naum
burg Weißenfels und Zeitz zuſammenkamen An dieſem
Tage wurde der Beſchluß ſaß das erſte Bundesfeſt am
6 September 1846 in Weißenfels zu veranſtalten Aus dem

Die Geſchichte des Sängerbundes an der Saale iſt von
Alfred Pfautſch Halle a z Zt Bundesvorſitzender bearbeitet
und im Herbſt 1910 herausgegeben worden

erſten Jahresberichte iſt zu erſehen daß der Bund An der
Saale einen Beſtand von 14 Vereinen mit 417 Sängern
gezählt hatte Zum Bunde gehörten Die Liedertafeln in
Apolda Camburg Freyburg Hohenmölſen Halleſche Lieder
tafel Bürgergeſangverein Lützen Merſeburger Liedertafel
Bürgergeſangverein Merſeburg Bürger Schützengeſangverein
Merſeburg Claudius Liedertafel Naumburg Liedertafel
Stadt Sulza Weißenfelſer Liedertafel Bürgergeſangverein
Weißenfels und Zeitzer Liedertafel Jm Laufe der erſten
Jahre verloren manche Vereine das Jntereſſe an den Bundes
aufgaben und traten aus dem Bunde aus Vom Jahre 1858
ab dehnte ſich das Bundesfeld mehr nach Norden aus es
ſchloſſen ſich Vereine an aus Aſchersleben Bernburg Köthen
Delitzſch Leipzig Magdeburg Schkeuditz und Zörbig Der
Bund ſtand mit 629 Mitgliedern und 24 Vereinen auf be
deutſamer Höhe im Jahre 1869 Jm Laufe der achtziger
Jahre ging die Mitgliederzahl bedenklich zurück die Exiſtenz
des Bundes wurde aber deshalb nicht in Frage geſtellt Heute
gehören dem Bunde 534 Mitglieder in den nachbezeichneten
13 Vereinen an Harmonia Bernburg Verein zur Pflege
des Männergeſanges Cöthen Harmonie Deſſau Männerchor
Halle Myrthe Halle Melodie Halle Tannhäuſer Halle
Männergeſangverein Halle 1911 hat ſich aus zwei alten
Bundesvereinen gegründet und vereinigt in ſich 110 Sänger

Halleſche Volksliedertafel Bäckermeiſter Geſangverein Halle
Handwerkermeiſter Liedertafel Halle Männergeſangverein
Wittenberg Quartettverein Klein Wittenberg Gemäß der
Satzungen hat der Bund alljährlich ein Geſangsfeſt zu ver
anſtalten Das diesjährige Geſangsfeſt findet in Form eines
Sängerrages am 23 Juni in Wittenberg Bz Halle ſtatt
Die Geſamtchöre auch Maſſenchöre genannt werden ſeit
13 Jahren vom Bundesdirigenten W Wurfſchmidt ſachgemäß
und kunſtvoll geleitet

Um nach 8 1 der Satzungen des Deutſchen Sängerbundes
die Ausbildung und Veredelung des deutſchen Männer

geſanges zu erſtreben und durch die dem deutſchen Liede
innewohnende einigende Kraft das deutſche Volksbewußtſein
und die nationale Zuſammengehörigkeit der deutſchen

Se zu ſtärken werden von Zeit zu Zeit Deutſche
Sängerbundesfeſte abagehalten welche bisher ſtatt



Demgegenüber muß mit aller Schärfe darauf hingewieſen

werden daß das deutſche Volk klar und deutlich
bei den letzten Wahlen zu erkennen gegeben
hat daß es eine Steuer will die vorhandenes Ver
mögen d h Ueberſchüſſe der Aktiva über die
Paſſiva trifft nicht eine Steuer auf einzelne Vermögens
ſtücke daß es auch nicht als Erſatz für eine ſolche Steuer Trans
aktionen des Geldverkehrs zu beſteuern wünſcht Nur die
Reichserbſchaftsſteuer oder die Reichsvermögensſteuer kommen
in Betracht nicht die Spahnſchen oder Weſtarpſchen Vorſchläge
Mögen die verbündeten Regierungen den Mut finden endlich
den Weg zu gehen den ihnen die Wahlen von 1912 vorſchreiben

Sie ſollten das um ſo eher können und müſſen als die neue
Mehrheit des Reichstages nicht gezögert hat die Wehrvorlagen
zu bewilligen ohne daß die verbündeten Regierungen vorher
die Wünſche der Mehrheit auf eine allgemeine Beſitzſteuer er
füllt hätten Mag der Bundesrat dieſen ihm gewährten Kredit
rechtfertigen er wird damit das Vertrauen weiter Kreiſe des
deutſchen Volkes gewinnen

Mit vorzüglicher Hochachtung und beſtem Gruß

Jhr ergebener
Lippmann

Landtagsabgeordneter Delius Halle
Es unterliegt nach meinem Dafürhalten keinem Zweifel

daß unter Beſitzſteuer nur eine Steuer auf das Vermögen ver
ſtanden werden kann

Eine Reichsvermögensſteuer wird aus den bekannten Grün
den nicht in Betracht kommen können Es bliebe dann eine
Beſitzſteuer übrig die nach dem Herzen der Großagrarier nur
das mobile Kapital und den Aktienbeſttz heranziehen würde
Wer aber ſteuerliche Gerechtigkeit will muß dafür ſorgen daß
nicht nur ein Teil ſondern alle Teile des Volkes nach ihrem
Beſitz beſteuert werden Und da zurzeit keine andere Steuer
art die dieſe Vorausſetzungen erfüllt Ausſicht auf Annahme
hat kommt nur die Reichserbſchaftsſteuer in Frage

Durch Einführung dieſer Steuer wird der Glaube an eine
gerechte Steuerpolitik in unſerem Volke wieder Platz greifen

x Delius
Deutsehes Reich

Die Bürgſchaft einer kriegstüchtigen
Reiterei

S Von einer beſonderen kavalleriſti iwird uns Jeſcheieben ſt i ſchen Seite
Eine Reſolution des Reichstages zum Heeresetat 1912 13

verlangt vom preußiſchen Kriegsminiſter daß zuſammen mit
dem Etatvoranſchlage für 1913 14 eine Denkſchrift über die
Einführung der zweijährigen Dienſtzeit bei der Kavallerie
und der Reitenden Artillerie dem Parlamente vorgelegt
werde aus der im beſonderen die Koſten einer olchen Maßnahme erkennbar ſein ſollen Dieſe Sentſheiſt wird von
der Abteilung A 3 des Allgemeinen Kriegsdepartements des
Kriegsminiſteriums in Berlin durch den Oberſtleutnant von
Lenthe den früheren Kommandeur des Küraſſierregiments
Graf Wrangel in Königsberg i Pr ausge arbeitet
und wird ſpäter der Begutachtung weiterer militäriſcher
Stellen ſo dem Chef des Generalſtabes der Armee der
Generalinſpektion der Kavallerie der Kavalleriekommiſſion
in Berlin dem Chef des MilitärReit Jnſtituts in Han
nover den bayriſchen und ſächſiſchen Parallelinſtanzen
unterliegen um dann dem Kaiſer unterbreitet zu werden

Aus den Antworten des Generals v Heeringen an die
Befürworter im Reichsage der reiterlichen Dienſtzeitherab
ſetzung erhellt ohne weiteres daß dies ſchriftliche Gutachten
ſich entſchieden gegen alle Verſuche ausſprechen wird
es in dieſer Beziehung den Franzoſen nachzumachen Auch
die Beſtimmung im neuen öſterreichiſch ungariſchen Wehrgee3 über das dreijährige Dienen der berittenen eſſen

ewegt ſich in der gleichen bei uns bewährten Richtung
s liegt angeſichts der vielen freiwilligen Meldungen

fanden in Dresden 1865 München 1874 ambuWien 1890 Stuttgart 1896 Grag 1902 Breelen 1567

r n Dre r t in Bresr Deutſche Sängertag die Feſtſtadt fü äd De u gen ſern War
mit Nürnberg um die Feſtſtadt Trotz der die Nürnberweit überbietenden Zugeſtändniſſe der Kölner und Leipriges
Abgeordneten entſchied ſich der Deutſche Sängertag für

ürnberg nachdem auch die Stadtgemeinde Nürnberg
zur Abhaltung des goldenen Jubelfeſtes des
Deutſchen Sängerbund es eingeladen hatte So iſt
denn die Stadt Nürnberg auserſehen das 8 Deutſche Sänger
feſt auszurüſten Die Gründe hierfür waren verſchieden die
freundliche Einladung der ſtädtiſchen Körperſchaften der über
Jahrhunderte ſich ausbreitende Glanz ſeines Namens deReiz und die Zierde die Nürnberg h u ſich zu be

wußte das gaſtliche feſtfrohe Weſen ſeiner Be
wohner insbeſondere aber die lebendige Erinnerung an die
vor 50 Jahren zu Koburg erfolgte Gründung des Deutſchen
Sänger undes Zwiſchen Koburg und Nürnberg wölbt ſich
die gewaltige Pforte durch die der Deutſche Sängerbund ins
öffentliche Leben zog Auf dem Sängertag befreundeter Ge
ſangvereine in Koburg im Jahre 1860 erging die Anregung
im Jahre 1861 ein all gemeines Deutſches Sän
gerfeſt in Nürnberg abhalten zu laſſen Unter end
leſem Jubel und wogender Begeiſterung auch der Bevölke
rung nahm dieſer Verſuch eines allgemeinen Deutſchen
Sängerfeſtes in den Tagen vom 20 31 Juli 1861 einen er
hebenden Verlauf Und nun ſoll das Deutſche Sängerbundes
feſt wieder in Nürnberg vom 27 bis 31 Juli d J abge
halten werden Die l der endgültigen Anmeldungen der
teilnehmenden Sänger beziffert ſich auf die ungeheure Zahl
von 36 168 An dem letzten Bundesfeſt in Breslau 1907
nahmen 11 513 Sänger teil Unſer Saale Sängerbund
r ſich mit 112 Sängern aktiv Die geſelligen und
wuſikaliſchen Veranſtaltungen für die Feſttege ſind feſtgelegt

Eingeleitet wird das Feſt durch den Begrüßungsabend
am 27 und die Gedenkfeier am 28 Juli Am Begrüßungs
abend werden der Fränkiſche Sängerbund und die Rürn

Leipzig wetteiferten dabei

zur Kavallerie bei uns keinerlet Grund vor den Franzoſen
auf das Gebiet einer beſonderen Prämie für das dritte
Dienſtjahr zu folgen Die Erinnerung an die ſorgenvollen
Kriſentage des Septembers 1911 ladet wahrlich nicht zum
Experimentieren mit bewährten Einrichtungen des deut
ſchen Heeres ein

c

Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf
iſt in Lüderitzbucht eingetroffen und wurde offfiziell emp

gen Der Bürgermeiſter von Lüderitzbucht hielt eine
ede in der er auf die ſchwierige Lage der Diamanten

Jnduſtrie hinwies und die Hoffnung ausſprach daß der
Staatsſekretär ihr helfen werde über die Schwierigkeiten
hinwegzukommen Staatsſekretär Solf erklärte daß zum
Peſſimismus kein Anlaß vorliege und verſprach
die Angelegenheit mit der Minenkammer zu beraten Auf
die Anfrage des Landesrats bezugnehmend erklärte der
Staatsſekretär er halte es nicht für ratſam dem Lande die
volle Selbſtverwaltung zu gewähren Es würden jedoch
aller Vorausſicht nach die Koloniſten größere Machtbefug
niſſe und größere Bewegungsfreiheit erhalten

Die ruſſiſche Botſchaft in Berlin
Meldung unſeres Mitarbeiters,

Ueber die Neubeſetzung des ruſſiſchen Bot e
in Berlin ſind in der letzten Zeit allerlei Gerüchte verbreitet
worden die jedoch den Tatſachen weit vorauseilen Wie die
Mil, pol Korr von durchaus zuverläſſiger Seite erfährt

wird einer der wichtigſten Gegenſtände der Unterhaltung bei
der demnächſt erfolgenden Begegnung zwiſchen Kaiſer Wil
helm und dem Zaren die Botſchafterfrage ſein Erſt
nachdem die beiden Monarchen ſich über die Perſon des
neuen Botſchafters verſtändigt haben wird von der r ſchen
Regierung der offizielle Vorſchlag für die Reubeſetzung der
ruſſiſchen Botſchaft in Berlin erfolgen

Rene Reichspoſtſtellen für weibliche Angefſtellte
Die Reichspoſtverwaltung hat ſich entſchloſſen um Er

ſparniſſe in ihren Perſonalausgaben z machen eine Reihe
z Beamtendienſtgeſchäften auf weibliche Perſonen zu über
ragen

handelt ſich dabei um zwei verſchiedene Stellungen
Einmal ſollen durchweg bei den Poſtämtern dritter Klaſſe
die nachgeordneten männlichen Beamten ca 3600 durch
außerhalb des Beamtenverhältniſſes ſtehende weibliche Per
ſonen erſetzt werden Die Vergütung für die Tätigkeit bei
dieſen Poſtämtern wird im Durchſchnitt 750 Mk betragen
wobei die Poſtverwaltung durch die Verwendung weiblicher
Angeſtellten in Zukunft über 2 Millionen jährliche Erſpar
niſſe erzielt Außerdem ſoll eine Reihe von Dienſtzweigen
die jetzt von männlichen Beamten verſehen werden Frauen
übertragen werden Dabei werden an Stelle von 4500 männ
lichen Beamten 5100 weibliche treten und da das Gehalt
einer etatsmäßig angeſtellten Gehilfin in dieſen Stellungen
ſich auf 1928 Mark jährlich beläuft ſo erſpart die Poſt hier
durch weitere 4 Millionen jährlich

Ein neuer Konflikt zwiſchen Gouvernement und Anſiedlern
in DeutſchOſtafrika

88 Das Regime Rechenberg das ſchon wiederholt zu Kon
flikten zwiſchen Verwaltung und Anſiedlern geführt hat
wirkt auch nach dem Abſchiede des Gouverneurs noch nach
Das Gouvernement gibt eine Zeitſchrift Der Pflanzer her
aus die ſich jedoch keine rechte Verbreitung in der Kolonie
verſchaffen konnte Um den Abſatz der Zeitſchrift zu heben
griff das Gouvernement zu dem verkehrteſten Mittel das es
finden konnte es verbot ſo wird der Mil pol Korr
gemeldet den in DeutſchOſtafrika erſcheinenden Zeitungen
den Abdruck aus dem Pflanzer augenſcheinlich in der Er
wartung daß nun die Anſiedler auf die Zeitſchrift abonnieren
würden Aber gerade das Gegenteil trat ein die Anſiedler
boykottierten die Zeitſchrift nunmehr vollſtändig und
wandten ſich beſchwerdeführend an das Reichskolonialamt das
unbegreiflicherweiſe die r zurückwies Die Folge
davon war daß die Anſiedler auch ein neues Angebot des
Gouverneurs das ihnen den Pflanzer zu bedeutend
geſetztem Preiſe aufdrängen wollte i ablehnten
Jſt die Angelegenheit auch nicht von beſonderer Bedeutun
an und für ſich ſo wirft ſie doch ein bezeichnendes Licht an
das ſchlechte Verhältnis zwiſchen dem Gouvernement und der
deutſchen Bevölkerung in Deutſch Oſtafrika

C

berger Sängergenoſſenſchaft einen Begrüßungschor vonLoſchky Fürth ſingen und ein Syruhſreher aus dem

17 Jahrhundert vermittelt die Grüße Alt Nürnbergs Bei
der Gedenkfeier verdient hervorgehoben zu werden Die
Uebergabe des Bundesbanners an den 1 Bürgermeiſter der
Stadt Nürnberg die Bekränzung dieſes Banners die Ehrung
der Bünde von 1861 und der alten Herren von 1861 die
Aufführung der Feſtwieſe aus den Meiſterſingern Da
unſer Sängerbund An der Saale den Deutſchen Sänger
bund wie geſagt mit gegründet hat ſo wird er auch an der
Ehrung der Bünde von 1861 aktiv Anteil nehmen Der
Feſtzug in dem ſich etwa 1500 Fahnen bewegen werden und
der bei der außergewöhnlich großen Teilnehmerzahl eine
xrieſige Ausdehnung haben wird findet am 28 Juli ſtatt
Am 29 Juli beginnen die Hauptaufführungen welche am
31 Juli ihr Ende erreichen Anſchließend hieran werden
Sängerfahrten in die nähere und weitere Umgebung Nürn
bergs ſowie nach Augsburg München und in das bayeriſche
Gebirge veranſtaltet Mit der Sängerfahrt nach Rothen
burg a d Tauber iſt die Aufführung des hiſtoriſchen Feſt
ſpiels Der Mei ſt e rtrunk mit der Sängerfahrt nach
Dinkelsbühl die Aufführung des hiſtoriſchen Feſtſpiels Die
Kinde rzeche verbunden

Daß die Nürnberger Bevölkerung heute noch denkt und
empfindet wie vor 50 Jahren das wird ſich in lautem Jubel
offenbaren wenn die deutſche Sängerſchaft in ihren im
Schmucke der Jahrhunderte prangenden Mauern empfangen
wird Nürnberg iſt von jeher in alter und neuer Zeit ein
beliebter Beſuchs und Feſtort geweſen Kaiſer und Fürſten
Reichsverſammlungen und Städtevereinigungen haben oft
in der gaſtfreundlichen Stadt getagt Schützen und Turner
künſtleriſche und gewerkliche Vereine halten gern Einkehr
in der Stadt eines rührigen und verſtändigen Bürgertums
Rürnberg die Stadt der Meiſterſinger rüſtet ſich die vom
Süden und vom Norden vom Weſten und vom Oſten ja aus
der ganzen Welt ſcharenweis zuſtrömenden Sänger zu emp
fangen die gewillt ſind dem deutſchen Liede aus Anlaß des
goldenen Zubelſete des Deutſchen Sängerbundes ihre Hul
digung darzubringen Bommel Hallo

Parlamenktarisches

Abreiſe des 1 Vizepräſidenten des Reichstags
Der 1 Vizepräſident des Reichstags Geheimer Regie

rungsrat Prof Dr Hermann Paaſche tritt am 27 Juni
an Bord des Hapagdampfers Amerika von Hamburg aus
ſeine bereits angekündigte fünfmonatige Studienreiſe
an die ihn nach den Vereinigten Staaten Kanada Japan
China Jndien und Aegypten führen wird Die Rückkehr
Dr Paaſches iſt für Mitte November d kurz vordem Wiederzuſammentritt des Reichstags vorgeſehen We

Paaſche wird ihren Gatten auf dieſer Reiſe um die Welt
begleiten

Parteinachrichten
Zur Reichstagserſatzwahl in Hagenow Grevesmühlen

ſchreibt die Nationalliberale Korreſpondenz Der fortſchritt
liche Oberlehrer Sivkovich iſt Herrn Pauli um 400 Stim
men voraus und kann auf die 4000 e Stimmen bei dem nahen Verhältnis beider Parteien zuverſichtlich
rechnen Der bevorſtehende Uebergang dieſes mecklenbur
giſchen Mandats von den Konſervativen an die Fortſchritts
partei iſt bei den ſchwankenden Mehrheitsverhältniſſen im
Reichstage von beſonderem Gewicht Es war dieſes das erſteMal vaß ſich ſeit den Neuwahlen die ſchwarzblauen mit den

nichtſchwarzblauen Streitkräften maßen und der Ausgang
des Kampfes ſcheint uns den Beweis zu liefern daß die Ver
ſtimmung der Wählermaſſen gegen die egoiſtiſche und ſozial
aufreizende Steuerpolitik der Rechten ſeit dem Januar nicht
abgenommen hat Zumal die Konſervativen trotz der emp
findlichen e e bei den allgemeinen Wahlen ja auchjetzt auf jede Weiſe ch dagegen ſperren ihre Verſündigung

am Gerechtigkeitsgefühl des Volkes gut zu machen

Die Germania als Tröſterin im ſchwarzblauenTrauerfall ſchreibt daß
die Sozialdemokratie ganz offenbar nicht nur den

Wahlkampf gedämpft ſondern auch eine erheb
liche Anzahl von Wählern für den befreundeten Frei
ſinn abkommandiert hat Dadurch erklärt ſich dann
mühelos der Gewinn des Freiſinns

Mühelos iſt die Sache zweifellos ſo wie die reaktio
nären Blätter ſich den Faden zurechtſpinnen eine Durchſicht
der Wahlziffern in den einzelnen Orten beſonders auf dem
platten Lande wo wenig oder keine ſozialdemokratiſchen
Wähler vorhanden ſind wird ja zeigen woher der fortſchritt
liche Stimmenzuwachs gekommen iſt

Heer und Flotte
Neue Standorte in der Oſtmark

A p Die einzige größere Stadt die nahe der ruſſiſchen
Grenze neu in die Reihe der Garniſonorte eintritt iſt
Elbing das vor vielen Jahren ſeine Ulanengarni
ſon wegen unliebſamer Vorkommniſſe ver
loren hat Es kommt dorthin nachdem die urſprünglich
geplante Belegung mit Feldartillerie aus militäriſchen Rück
ſichten aufgegeben worden iſt das Jnfanterieregi
ment 148 aus Bromberg das vom II zu dem neu zu bil
denden X Armeekorps übertritt Den Kranz der im Oſten
ſchon zahlreich beſtehenden kleinen Garniſonen werden ver
vollſtändigen Schwetz Dt Krone Neuſtettin und Pleſchen
die ſämtlich mit Jnfanterie belegt werden Die drei neuen
Feldartillerieregimenter des Oſtens erhalten die Städte
Oſterode Thorn und Raſtenburg Lötzen als Standorte Das
Trainbataillon des XX Armeekorps kommt nach Marien
burg das dafür die jetzt dort ſtehenden zwei Batterien des
Fußartillerieregiments Nr 15 nach Thorn abgibt

Hof und Perſonalnachrichten
n Der König von Sachſen iſt Freitag nachmittag von Dres

den über Leipzig nach Baſel abgereiſt um nach dem Zuſammen
treffen mit dem Kronprinzen von Sachſen nach Streſa zum Be
ſuche der Großherzogin von Toscana weiterzufahren

c Freiherr v Wangenheim der neuernannte deutſche Bot
ſchafter in Konſtantinopel iſt in Berlin eingetroffen

n Der bayeriſche Miniſterpräſident Freiherr von Hertling
iſt Freitag in Darmſtadt eingetroffen und vom Groß
herzog im Schloß Wolfsgarten empfangen worden

t Königin Wilhelmina der Riederlande und Prinz Heinrich
der Niederlande traten von Schwerin die Rückreiſe nach Hol
land an

r Die Herzogin von Albany iſt in Coburg eingetzoffen
W Der Regent von Perſien Naſr el Mulk iſt mit Fämilie

und Gefolge auf dem Wege nach Paris in Wien eingetroffen

Der Kampf in Chirago
Das Jntereſſe Europas für den Präſidentſchaftskämpß

der Union wächſt im Verfolg der Vorgänge beim Chicagoer
Nationalkonvent immer mehr Deshalb ſei zur Vermeidun
von e nochmals darauf hingewieſen da
der Nationalkonvent nicht zur endgültigen Wahl eines Prä
ſidenten der Vereinigten Staaten berufen iſt Parteitage
haben lediglich die Aufgabe dem Lande die offiziellen
Parteikandidaten zu präſentieren Auf denParteitagen findet unter den verſchiedenen Kandidaten
einer Partei die Ausleſe des offiziellen Kandidaten ſtatt
Die Vorgänge in Chicago verdienen deshalb beſondere Auf
merkſamkeit weil in der republikaniſchen Partei die beiden
hervorragendſten Perſönlichkeiten der Partei mit unerhörter
Erbitterung um die Nomination d h um die Aufſtellung
als Parteikandidat durch den Konvent ringen Die Prä
ſidentenwahl findet erſt im November ſtatt

Der Draht meldet
Chicago 22 Juni Times berichten aus Chicagor

Die Abſtimmung über die Delegierten deren Mandat be
ſtritten wird dauert fort Von den Anhängern Rooſevelts
wird n Proteſt erhoben wenn die Beſtätigung eines
Taftabgeordneten erfolgt Es iſt nicht zu verkennen daß
die Partei Rooſevelts immer mehr an Boden
verliert Es beſteht noch die Möglichkeit daß durch eine
Trennung der republikaniſchen ger ſich die Lage ver

ieben wird Man glaubt jedoch in eingeweihten Kreiſen
daß dieſe Sezeſſion nicht ernſtlich gemeint iſt



und vielmehr Rooſevelt vom größten Teil ſeiner Anhänger
ufgegeben wirdehiegoe 22 Juni Der Gouverneur von Kalifornien

Janſon hatte einen Feldzug zugunſten Rooſevelts eröffnet
der jedoch kläglich geſcheitert iſt und die glückliche Wahl
zweier Taftdeputierten zum Ende hatte

Chicago 22 Juni Jn der Debatte über die erſten Ent
ſcheidungen der Mandats kommiſſion ſtellt der Rooſevelt
führer Hadley aufs neue den Antrag die Delegierten
deren Wahl angefochten ſei ſollten nicht mitſtimmen Unter
wüſtem Tumult wird der Antrag Hadley mit knapper Mehr
heit abgelehnt was eine neue Niederlage für
Rooſevelt bedeutet Bei der darauf folgenden Abſtim
mung über die erſten ſtrittigen Mandate ſpricht ſich der
Konvent mit 605 gegen 465 Stimmen zugunſten der Taft
delegierten aus Das Ergebnis entfeſſelt bei den Taftan
hängern wahre Jubelſtürme Tafts Mehrheit wächſt

mit ieder Stunde

Ausland

Die Jnuſeln im Aegäus
Um den Jnſelarchipel den die Jtaliener im

Aegäiſchen Meer erobert haben beginnt eine ganz eigen
artige Aktion Jn den letzten Tagen iſt ein jäher Um
ſchwung in der offen zur Schau getragenen Geſinnung der
griechiſchen Jnſelbevölkerung eingetreten Die Eroberung
des ſüdlichen Archipels durch die Italiener iſt nun doch der
Hebel geworden der den Panhellenismus plötzlich
in raſche Bewegung verſetzte Von Alexandria und Rhodos
ſind Sendboten in Athen und Rom eingetroffen die dem
Wunſch der auf den Jnſeln des Archipels lebenden Griechen
nach Selbſtändigkeit oder Vereinigung mit dem Königreiche
Worte verleihen Der griechiſche Miniſterpräſident Vent
ſe los leitet zurzeit die wirren Strömungen in den ruhi
gen Kanal diplomatiſcher Verhandlungen Er ſoll bei den
Mächten mit Nachdruck darauf hinweiſen daß der Türkei
nach allgemeinem Brauche noch niemals Gebiete zurück
erſtattet worden ſeien die im Kriege verloren gingen und
daß die Gelegenheit zur Vereinigung der Hel
lenen nicht verpaßt werden dürfe Man behauptet in
politiſchen Kreiſen daß Veniſelos die Rückſendung der kreti
ſchen Abgeordneten und die Vertagung des Athener Parla
ments bis zum Herbſt beſchloſſen habe um in der Zwiſchen
zeit die Frage des Archipels mit der Kretas gemeinſam er
ledigen zu können Auch Samos ſoll in die Verhandlungen
hineingezogen werden Veniſelos ſpielt eine gefährliche
Karte aber er ſpielt ſie geſchickt Er hat die Türkei durch
freundſchaftliche Erklärungen und durch ſein Auftreten in
der Kreta frage in Sicherheit gewiegt den Bau der grie

chiſch türkiſchen Bahn angeregt und den Osmanen die grie
chiſche Geſandtſchaft wiedergegeben So hat er ſich in Kon
ſtantinopel Vertrauen erworben während er unter Frie
densbeteuerungen die Frühjahrsübungen der von Fran
zoſen ausgebildeten helleniſchen Armee abhalten ließ Die
ſes Manöver an dem ſich 40 000 Mann aller Waffen be
teiligten wurde ſchon im Frühling angeſetzt um den Türken
vor der Löſung der Jnſelfragen zu beweiſen daß das kleine
Königreich nach ſeiner Niederlage im Jahre 1896 in ſich
erſtarkt und im Bedarfsfalle zum Kampf bereit iſt Jn
den Kreiſen der internationalen Diplomatie glaubt man
daß die Türkei den Archipel beſtimmt verlie
ren wird Auch die Politiker Konſtantinopels neigen dieſer
Meinung endlich zu

Die Frage Wird Jtalien die Aegäiſchen Jnſeln wie
der herausgeben iſt augenblicklich zwecklos weil Jtalien
eine treffende Antwort ſelber noch nicht geben kann Auf
Erkundigungen in diplomatiſchen Kreiſen die nicht zur
italieniſchen Regierung gehören wurde bedeutet daß die
Jnſelfrage die härteſte Nuß geworden iſt die den Groß
mächten zu knacken aufgegeben wurde Es komme nicht nur
auf Jtalien allein an ſondern mehr noch auf die Jnſu
laner die heute mit der Anrufung des Schutzes der Groß
mächte gegen eine Rückgabe der Jnſeln an die Türkei die
Lage ſo kompliziert geſtaltet haben daß der Gordiſche
Knoten fertig wäre Es fehle dann nur noch das Schwert
das den Knoten löſen könnte

Tuxemburgs Parlament an die Großherzogin
Aus Luxemburg wird gemeldet
Die Kammer nahm einſtimmig eine Adreſſe an die

neue Großherzogin an in der ſie auf die erhabenen
Beiſpiele der Vorfahren der Großher ſin hinweiſt und das
Vertrauen ausſpricht die neue Fürſtin werde dieſen Bei
ſpielen folgen nach Recht und Gerechtigkeit regieren zwiſchen
der Krone und dem Volk keine unberufenen Ratgeber dulden
die Verfaſſung zur Richtſchnur nehmen und alle internatio
nalen Verpflichtungen Luxemburgs den Großmächten gegen
über genau beobachten um ſo allen Völkern ein Beiſpiel des
Friedens der Eintracht und des Glückes zu geben und ſich ſo
dankbar gegen die europäiſchen Herrſcher erweiſen die
Luxemburg großes Wohlwollen und ihre Teilnahme an der

amilien und Landestrauer bewieſen hätten Unter dieſen
ünſchen übergebe die Kammer die Regierungin die Hand der denen d Gleich darauf wur

eneden zwei Anträge angenommen na n die Auflöſung der
Kammer und eine Reviſion der Verfaſſung beſonders zur
ar gung des allgemeinen Wahlrechts herbeigeführt wer

en ſo

Drohende Ausſperrnng
MähriſchOſtrau 22 Juni Die Bergwerksbeſitzer des

hieſigen Kohlenreviers beſchloſſen daß falls nicht auf ſämt
lichen Betrieben Ruhe eintritt und die Arbeiter ſich weiter

2 Jahre abgeſchloſſenen Konvention unkerwerfenu aige ger eite Srageſperri werden ſollen Von der
Ausſperrung würden etwa 40 000 BVergleute betroffen
werden

nDie Maroklkointerpellation in der franzöſiſchen

Depntiertenkammer
Die Deputiertenkammer ſetzte die Beratung der Marokkonierpeltalion fort re x richtete an die Regie

rung die Anfrage welche Politik ſie in Marokko betreffs
des Landerwerbs der Schutzbefohlenen der Organiſation
des Wirtſchaftslebens und der Reform der Verwaltung des
Machſen einzuſchlagen gedenke Die Regierung habe wenn
auch zögernd durch Schaffung einer Einheit in der Leitung
und in der Verantwortlichkeit eine ausgezeichnete Maß
nahme getroffen Es müſſe in Caſablanca ein großer
Hafen geſchaffen werden Das en r werde
ſich mit der Verwaltung nicht vereinbaren laſſen Jndivi
duelle internationale Protektorate ſtänden im Widerſpruche
mit dem franzöſiſchen Protektorat und würden bedauerliche

wiſchenfälle hervorrufen Frankreich habe beim Austauſchgebiet egen die Kongogebiete dadurch einen Fehler be

gangen daß es Marokko nicht frei von Hypotheken erlangt
habe

Sine italienische Drobung
Rom 22 Juni Hieſige italieniſche Kreiſe perſichern

die italieniſche Regierung habe die Mächte verſtündigt daß
falls die Türkei ihre Waffen in Lybien nicht bald nieder
CKegt die italieniſche Flottenaktion im Aegäiſchen Meer
wieder aufgenommen und rückſichtslos durchgeführt werden

x

Smyrna ist bereit
London 22 Juni Der Gouverneur von Smyrna er

klärte einem Korreſpondenten des Daily Telegraph im
Laufe eines Jnterviews Schon ſeit langem erwarte ich das
Erſcheinen italieniſcher Friz wiſſe und einen Aer der
felben Wir ſind bereit wenn der Feind kommen ſollte
wird er von uns empfangen werden Jch bin feſt ent
ſchloſſen mein Paterland gegen Jtalien zu verteidigen

u

Seemanns Ktreik

8 Paris 22 Juni Echo de Paris ſchreibt Es iſt
wenig wahrſcheinlich daß der Gedanke eines Schiedsgerichts
das den Seeleuten vorgeſchlagen wird Erfolg haben kann
Die Anterhandlungen mit den Direktoren der Schiffahrts
geſellſchaften und den Arbeiterdelegierten ſcheinen nicht vor

wärts zu kommen rHandels die von den Präfekten und Anterpräfekten über
die Lage Bericht verlangten befanden ſich geſtern abend
noch nicht im Beſitz dieſer Referate Die Ausſichten für eine
glückliche Beilegung der Bewegung ſind ſehr e Wie
das Blatt weiter mitteilt werden die Miniſter heute vor
mittag im Elyſſee eine Verſammlung abhalten um nach
einer glücklichen Löſung der Kriſe zu ſuchen Jm Falle es
zu keinem Schiedsgericht kommen wird muß man nach einem

anderen Ausweg ſuchen Es iſt wahrſcheinlich daß der
Miniſterrat bald einen feſten Beſchluß faſſen wird Man
glaubt daß Poincars heute abend ſeine Kollegen wiederum
in derſelben Angelegenheit zuſammenrufen wird

Die Kretafrage

Athen 22 Juni Wie aus Canea gemeldet wird
beabſichtigt die kretiſche Regierung eine Miſſion nach den
europäiſchen Hauptſtädten zu entſenden deren Zweck darin
beſteht bei den Mächten für die nationale kretiſche Jdee
zu wirken

Kleine Tagesnachrichten

unternahm in Kungchuling Mandſchurei unter Führung
von Japanern einen Putſchverſuch der unterdrückt wurde Dabei

wurden drei Japaner getötet und 13 gefangen genommen Jn
Mukden werden weitere Unruhen befürchtet da die Haltung der
Brigade zweifelhaft iſt

Vermischtes
Das Antomobilunglück bei Abbagig

Dem Tag wird aus Laibach gemeldet
Der auf der Alpenfahrt bei der Ueberſchreitung des

Monte Maggiore tödlich verunglückte Direktor Alfr Fiſcher
der Berliner Biocitinwerke war erſt ſeit einem Jahre Auto
mobiliſt Der geſtürzte Wagen ſoll nach Bericht von Augen
zeugen im 60 Kilometertempo bergab gefahren ſein als der
Unfall geſchah Schon vor der Kurve ſoll er geſchleudert
haben und möglicherweiſe lenkte der Chauffeur den Wagen
nach innen um den Sturz in den Abgrund zu vermeiden
Dadurch brach die bereits lädierte Feder vollends und der
Wagen prallte gegen die vorſpringende Felswand Frau
Fiſcher war ſofort tot Direktor Fiſcher ſtarb nach wenigen
Minuten Noch 200 Meter vor der Unfallſtelle hatte Frau
Fiſcher grüßenden Paſſanten Blumen zugeworfen Der ver
unglückte Kontrolleur Rittmeiſter Clemens von Walzl
5 Huſarenregiment dürfte nach Anſicht der Aerzte mit

dem Leben davonkommen Er erlitt ſchwere Kopfwunden
und eine Schulterkontuſion Dreimal auf dieſer Fahrt hatte
er bereits Malheur Zuerſt blieb er auf der Tauernhöhe
ſtecken dann war er in dem auf dem Brocconepaß verbrann
ten Morswagen und jetzt traf ihn das Los in Fiſchers
Wagen zu kommen Er befindet ſich noch im ſah haus auf
dem Monte Maggiore da er noch transportunfä ig iſt Die
Schuld an dem Unfall ſoll Fiſcher ſelbſt treffen da er die
bereits angebrochene Feder nicht auswechſeln wollte ſondern
nur reparierte um Strafpunkte zu vermeiden

Die Miniſter des Jnnern und des

Die Mandſchupartei

Zum Diebſtah der Kölner Kaiſerkette

Aus Köln wird gemeldet
Bei dem Diebſtahl der Kaiſerkette des Kölner

Männergeſangvereins ſind den Einbr auch
viele wertvolle Münzen und ſilberne und goldene le des
Vereins in die Hände gefallen Die Kaiſerkette iſt bei
zwei Verſicherungen mit insgeſamt 50 000 Mk verſichert
Die Stadt Köln und die Verſicherungsgeſellſchaft haben
1000 Mark auf die Ergreifung der Täter ausgeſetzt

Die Vrandkataſtrophe auf einem Donaudampfer
Aus Budapeſt wird gemeldet
Von der Schiffskataſtrophe auf der unteren Donau wer

den weitere ſchreckliche Einzelheiten bekannt Auf
dem Donaudampfer Königin Eliſabeth explodierto
auf der Fahrt zwiſchen Glatz und Semlin das Haupt
dampfrohr Dadurch brach das Schiff in zweiTeile Unter den 120 Paſſagieren ne eine fürchterliche

Panik Viele der Paſſagiere wurden durch den Damp
tödlich verbrüht andere ſprangen verzweifelt in die Dongz
und ertranken Bis jetzt wurden 30 Totekonſtatiert
Viele Paſſagiere werden aber noch vermißt

7

Bombenexploſion

Wie dem Echo de Paris aus Liſſabon gemelder
wird wurden am Freitag abend dort auf dem Don Pietro
Platz auf dem eine große Polksmenge verſammelt war
drei Bomben zur Exploſion gebracht Kapallexie trieb die
Volksmenge auseinander Eine Perſon wurde getötet
mehrere verletzt Die Regierung iſt Herr der Lage
die Exploſion noch mehr Menſchenleben gefordert hat konnte
bisher nicht ermittelt werden

Die Zahl der Aerzte in Europa Die Zahl der Aerzte die
in Europa die Praxis ausüben iſt nach Ausweis einer jüngſt
veröffentlichten Statiſtik auf rund 200000 zu berechnen Da
von entfällt der Hauptanteil auf England das 480 00 Aerzte
zählt von denen 18 000 in London wohnen Es folgen Frankreich
mit 32 000 Deutſchland mit 26000 Italien mit 24 000 Ruß
land mit 20 000 Oeſterreich mit 13 000 Belgien mit 12 000 und
Spanien mit 8000 Aerzten Jn den Reſt von 12 000 teilen ſich
in entſprechendem Verhältnis die übrigen europäiſchen Länder

Piervont Morgan in Hamburg Der amerikaniſche Mil
liardär Pierpont Morgan iſt von Amſterdam auf ſeiner
Dampfjacht Corſaire in Hamburg eingetroffen und wird
ſich nach Kiel zur Kieler Woche begeben

Die Dynamitattentate während des weſtfäliſchen Berg
arbeiterſtreiks Während des Dortmunder Bergarbeiter
ſtreiks im März wurden wie erinnerlich ſein dürfte in
Wickede Aſſeln mehrere Dynamitattentate auf Häuſer von
Arbeitswilligen ausgeführt Nach langem Recherchieren ge
lang es der Polizei nunmehr die Täter feſtzunehmen Es
ſind acht Burſchen im Alter von 17 bis 22 Jahren die auf
den umliegenden Zechen arbeiten

Wiederaufgetaucht Der vermißte Graf Welsburg traf wohl
behalten in einem Hotel außerhalb Londons ein Er iſt in
folge nervöſen Zuſammenbruchs eine Woche lang umhergeirrt
Seine Gattin begab ſich ſofort zu ihm und wird ihn nach London
mit zurücknehmen

Mordtat eines Einbrechers Ein Einbrecher in Buda
peſt welcher von einem Poliziſten und dem Hausmeiſter ver
folgt wurde flüchtete ſich in eine Küche im vierten Stock
werk wo er ein Dienſtmädchen vorfand Um zu verhindern
daß das Mädchen ihn verriet tötete er es indem er ihm
mit einer Axt die Schädeldecke zertrümmerte Es gelang
ſchließlich den Verbrecher zu verhaften

Ein ſchweres Autonnglück ereignete ſich bei Donrat wo
der nach Overath fahrende Kraftwagen eines Kölner Fabrikanten
gegen die geſchloſſene Barriere der Kleinbahn fuhr Der Zu
ſammenſtoß war ſo heftig daß die Jnſaſſen in weitem Bogen
aus dem Wagen auf die Chauſſee geſchleudert wurden er
Wagen verbrannte vollſtändig Der Chauffeur und der Fabrikant
wurden ſchwer zwei Mitfahrende leicht verletzt

Wallfahrtsunglück Jm Diſtrikte Padaglang Beſitzung Ban
tam auf Batavia iſt eine Notbrücke durch Anhäufnung von
Mekkapilgern eingeſtürzt 50 Wallfahrer ſtürzten in eine Schlucht
18 wurden getötet 22 ſchwer verletzt

Eiſenbahnunglück Bei der Stadt Tod mordan in Eng
land ereignete ſich am Freitag ein ſchweres Eiſenbahnunglück bei
dem 8 Perſonen getötet 20 bis 30 verletzt wurden Der von
Liverpool nach Leeds gehende Expreßzug entgleiſte nachmittags
3 Uhr auf einer Kurve bei Todmordan Drei Wagen wurden
zuſammmengedrückt und zertrümmert Entſetzliche Szenen ſpielten
ſich ab Vier Frauen und ein Mann wurden auf der Stelle ge
tötete Eine Leiche war enthauptet worden Drei andere Schwer
verletzte ſtarben unmittelbar darauf

Ueber die Kataſtrophe bei Todmorden werden noch fol
gende Einzelheiten gemeldet Der Expreßzug Liverpool
Leeds via Mancheſter ſauſte mit äußerſter Geſchwindigkeit
durch Todmorden Gleich darauf überfuhr er eine notoriſch
gefährliche Kurve die einen Halbkreis bildet An der Weiche
verließ die Lokomotive die Schienen Sämtliche Wagen ent
gleiſten und die erſten drei wurden total zertrümmert Sie
waren mit Paſſagieren dicht angefüllt deren Lage unter
den Trümmern entſetzlich war Vier Damen und ein Herr
wurden auf der Stelle getötet eine Leiche war geköpft wor
den drei andere ſchwer Verletzte ſtarben unmittelbar dar
auf Aerzte und Ambulanzen kamen mit einem Expreßzug
aus Halifax und die Verletzten wurden in das Hoſpital zu
Eaſtwood gebracht Die Toten konnten noch nicht rekogno
ſziert werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und e Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den r 5 V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S eDieſe Nummer umſaßt 16 Seiten
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Bowle von frischen Walderdbeeren u frischen Pfirsichen
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Eleganter Mantel aus
Brokatſtoff mit Rüſchen
und Revers aus heller
Seide Dazu ſchwarzer
Tagalhut m Tüllkraufen
u weißem Reiherſtutz

melſſt lang mit Spi
en u Stahl

nöpfen garniert Au
genblicklich ſcheint
Panier und Tunik
recht beliebt zu ſein
doch bin ich mir
noch nicht einig ob
diePariſerinnennicht
wieder den Falten
rock bevorzugen wer

den Unendlich viel

Toilette aus bedruckter
Gaze mit ſchwarzem
Rand auf butterfar
bigem Satin gearbeitet
Fichu und Tunik aus
Malinéſpitzen Dazu

Florentinerhut mit
Roſen und Spitzentuch

garniert

Lingerietoilette aus
Linon mit Relieffſtickerei
Garnitur aus iriſchen
Spitzen und ſchwarzer
Sammetgürtel Dazu

lorentinerhut mit
Blumen und langen

Bindebändern

Französische Modell Kleider
mit grosser Preisermässigung

Halle aA Huth Gr Steinstrasse 86/87
9 F Marktplaſz 21

Pariser Modebrief
Der Sommeranfang ſteht vor der Tür und ſomit beginnen die herrlichen warmen

Sommerabende die wir im Freien verleben wo wir in behaglichen Gartenreſtaurants
bei guter gedämpfter Muſik die auserwählteſten Gerichte naſchen Wir ſehen hier die
graziöſen Pariſerinnen in den eleganteſten tief dekolletierten Toiletten Jch ſah wunder
bar wirkende Kleider aus großgemuſterter weichfließender Seide in 3 Farben chan
gierend Crepe de Chines in bleu apricoſe die mit hochaufliegenden Muſtern durchwebt
waren und wirken dieſe Stoffe wie mit leichter Spitzengaze dezogen Die Aermel ſind
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Elegante Bluſe aus geſticktem Voile mit Caſaque aus lavendelblauem Chiffon
Elegante Lingeriebluſe mit Stickereieinſätzen und Volants garniert mit Seidenſchlips
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Eleganter Sommer
mantel aus Charmeuſe
mit großem Revers aus

japaniſcher Stickerei
Dazu weißer Tagalhut
mit ſchwarzer Straußen

feder

Knopfſchmuck wird
zur Garnierung ver
wandt Lingerieſtoffe
und Malinesſpitzen
ſind ſehrbeliebt Ele
gante Seidenmäntel
mit reicher Brokat
ſtickerei verhüllen die
leichten Toiletten
und laſſen uns höch
ſtens deren Ecken
erblicken

Elegante Toilette aus
moosfarbigem Taffet
mit Panierüberkleid aus
ſchwarzem Seidenvoile

Revers aus Veniſe
ſpitzen Dazu großer
Tagalhut mit Phanta

ſieblumen

Toilette aus Spitzen
taf über ein Unter

kleid aus roſa Taffet
Breiter Gürtel mit

kurzer Schärpe und Ein

ſatz aus SeChiffon Dazu weißer
Hut mit Rüſchen und

ſchwarzen Reihern

Eigenes

Einkoufshaus

Paris
Rue de Echiquier AI
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